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Einen schönen Sommer & 
erholsamen Urlaub ...

... wünscht Euch die Gemeinde Gutenberg

Installiere die  
CITIES-APP!
Die digitale Informations-
plattform der Gemeinde.

Rd. 850 GutenbergerInnen 
nutzen bereits diesen Nach-
richtenkanal.

Mit über 38.000 Aufrufen 
der Gemeindeinhalte in-
nerhalb von 28 Tagen zeugt 
vom regen Gebrauch dieser 
APP.

QR-Code scannen &  
installieren!

Foto: Gerlinde Raser



Vinzenz Mautner

EU Wahl
 
Die erste Wahl in diesem „Super-
wahljahr 2024“ ist vorbei. Mit  
einer Wahlbeteiligung von über  
56 % liegt die Gemeinde recht gut. 

Das Ergebnis liegt im allgemeinen 
Trend in Österreich.

Ein Dankeschön an alle BürgerIn-
nen, die Ihr Wahlrecht genutzt und 
demokratisch entschieden haben.

Im Frühjahr gab es in der Stei-
ermark schwere Unwetter, die 
großen Schaden und Leid verur-
sachten. Unsere Gemeinde hatte 
auch Überschwemmungen und 
Rutschungen, doch im Vergleich 
zu anderen kamen wir bisher noch 
relativ glimpflich davon. Ein Dank 
gilt den Feuerwehren und Ge-
meindearbeitern für ihre schnel-
le Hilfe bei der Wiederherstellung 
der Infrastruktur.

Bei Starkregen ist jeder Einzelne 
gefragt: Bereits im Vorfeld sollte 
man Gefahrenstellen für Überflu-
tungen am Haus oder Grundstück 
ausschließen. Hebe Lichtschäch-
te an, nutze Wassergräben oder 
Sandsäcke, um das Wasser abzu-
leiten und größere Schäden zu ver-
hindern. Sollte mitgeschwemmtes 
Bankettmaterial von der Gemein-
destraße auf das Grundstück kom-
men oder vor der Einfahrt liegen 
bleiben, ist es jedem erlaubt, dies 
selbst wegzuräumen. Große Schä-
den und Gefahrenstellen werden 
so rasch wie möglich gesichert, je-
doch kann die Gemeinde und auch 
die Feuerwehr nicht immer und 
überall sofort helfen.

Auch im Falle eines Blackouts 
(flächendeckender Stromausfall) 
darf sich keiner nur auf die Ge-
meinde oder auf andere Instituti-
onen verlassen. Jeder sollte sich 
auf eine gewisse Zeit ohne Strom 
vorbereiten: Lebensmittelvorräte, 
Gaskocher, Hygieneartikel und 
Batterien sind wichtig. Die Ge-

meinde wird die Wasserversor-
gung und Abwasserentsorgung 
sicherstellen, bei Katastrophen 
gemeinsam mit den Feuerwehren 
unterstützen und die Bevölkerung 
regelmäßig informieren, ist je-
doch nicht für Essen, Medikamen-
te, Kochmöglichkeiten, Heizung 
der Wohnungen oder Ähnliches 
zuständig. Auch hier gilt Eigen-
verantwortung und das am bes-
ten im Vorhinein. Auch wenn ein 
Blackout sehr unwahrscheinlich 
ist, sollte die Bevölkerung in ei-
nem solchen Fall zusammenhalten 
und Nachbarn sowie Hilfsbedürfti-
ge unterstützen.

Dieses Jahr werden im Gemeinde-
rat einige Bebauungspläne behan-
delt. Änderungen in Höferbach, 
Stockheim und auf dem Grund-
stück Bauer (Rossegg) wurden 
beschlossen. Für das Gemeinde-
grundstück Reiser (Rossegg) er-
arbeiten wir gerade neue Konzepte 
und Ideen mit Unterstützung von 
Bund, Land und der EU, um The-
men wie leistbares Wohnen, Bo-
denverbrauch, Wasserwirtschaft, 
Energieverbrauch und -erzeugung 
zu berücksichtigen. Wir möchten 
mit diesem Projekt die Vorteile 
von eigenem Grund mit Einfamili-
enhaus und die Vorteile „Leben in 
einer Wohnung“ kombinieren und 
dies im Bebauungsplan einbrin-
gen.

Beim Bebauungsplanvorschlag 
KSE (ehemaliges Grundstück 
Raser in Kleinsemmering) gibt 

es von Seiten der Behörden und 
einiger Anrainer Bedenken und 
Einwände, die derzeit im Rau-
mordnungsausschuss und im 
Gemeinderat behandelt werden. 
Grundsätzlich muss auf Antrag 
des Grundeigentümers ein Bebau-
ungsplan unter Einhaltung der ge-
setzlichen Möglichkeiten in einem 
gewissen Zeitraum beschlossen 
werden. Ob Einwände berechtigt 
sind und deshalb berücksichtigt 
werden bzw. welche Maßnahmen 
gesetzt werden müssen, um diesen 
zu entsprechen, wird derzeit erar-
beitet.

Ab Herbst stehen uns National-
rats-, Landtags- und im kommen-
den Frühjahr die Gemeinderats-
wahlen bevor. Hierfür bitte ich 
wieder um einen respektvollen 
Umgang miteinander und wünsche 
zuvor noch schöne Ferien und 
hoffentlich einen angenehmen,    
freien Sommer.

Ihr/Euer Bürgermeister 

Vinzenz Mautner
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Liebe Bevölkerung unserer 
Gemeinde Gutenberg!



Zu verkaufen!

Reparaturbedürftiges Mähgerät 
für Böschungen sowie ein Planier-
schild zu verkaufen.

Bei Interesse senden sie ein Ange-
bot an das Gemeindeamt.  

Symbolfoto - 
reparaturbedürftig 

Die Gemeinde bedankt sich sehr 
herzlich für die zahlreichen Hel-
fer beim diesjährigen Frühjahr-
sputz, organisiert von GR. Gerald 
Konrad und Leiter der Berg- und 
Naturwacht Weiz Franz Schlögl. 
Dadurch wird ein aktiver Beitrag 
zum Umweltschutz geleistet, die 
Gemeinde konnte sich mit einer 
Abschlussjause bedanken. 

Frühjahrsputz
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Die AG Klima & Umwelt und die 
Gemeinde wünscht viel Spaß beim 
Radeln! 

Österreich radelt & Gemeinde Gu-
tenberg radelt mit

Radfahren ist einfach, schnell und 
tut gut. Wer seine Wege radelnd 
zurücklegt, fördert die eigene Ge-
sundheit, schont Geldbörse und 
Umwelt. Jede Radfahrt zählt, egal 
ob zur Arbeit, zum Einkauf oder 
zum Sportplatz.

Radeln Sie mit uns. Bis 30. Sep-
tember zählt jede Radfahrt. 

Auch die Gemeinde Gutenberg 
geht aktiv durch den Sommer und 
radelt mit. Seien Sie dabei, wenn 
ganz Österreich radelt!

Wer sich registriert und bis 30. 
September 2024 mindestens 100 
Kilometer einträgt, kann tolle Prei-
se gewinnen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
beim Radeln

Die Arbeitsgemeinschaft Klima & 
Umwelt und die Gemeinde Guten-
berg

Mitradeln und gewinnen: So ein-
fach geht‘s - Mitmachen ist kos-
tenlos. 

Es sind keine sportlichen Höchst-
leistungen nötig! Jede Radfahrt 
zählt. Neugierig geworden? 

1. Über die Österreich radelt App 
oder unter radelt.at ein Profil anle-
gen.

2. Wählen Sie Gemeinde Guten-
berg als“ Veranstalter“ aus. Sie 
können auch für mehrere Veran-
stalter radeln.

3. Radeln und Kilometer online 
oder über die App eintragen oder 
mittracken.

4. Tolle Preise gewinnen – infor-
mieren Sie sich auf radelt.at/ge-
winnen über Ihre Gewinnchancen. 

Weitere Informationen unter  
www.radelt.at 



Klimakabarett
 
Ein voll gefüllter Mehrzwecksaal 
in Gutenberg, sich launisch über 
das Klima zu informieren und ne-
benbei etwas Gutes zu tun. 

Die Energieregion Weiz-Gleisdorf 
und Kabarettist Seppi Neubau-
er beschritten mit ihrem Kabarett 
„Heiße Liebe“ neue Wege der Kli-
makommunikation. 

Insgesamt 1.500 Gäste überzeug-
ten sich selbst davon, dass es auch 
Spaß machen kann, über das Kli-
ma zu sprechen. Das Stück vermit-
telt auf humorvolle Art und Weise 
nicht nur Wissen rund um klimare-
levante Themen, sondern motiviert 
das Publikum auch sich mit der 
Klimakrise zu beschäftigen und ihr 
eigenes Handeln zu hinterfragen. 

Die Einnahmen wurden dem Ver-
ein „Gutenberger helfen Gutenber-
gern“ übergeben. 

Buslinie Stockheim
 
Entlang der neuen Buslinie Gar-
rach – Stockheim wurden fehlende 
Haltestellen unter Hilfe der Lan-
desabteilung Wegebau und unse-
ren Gemeindearbeitern errichtet 
werden. 

Zuletzt wurde die Haltestelle bei 
der Abzweigung Richtung Ham-
mersberg errichtet. Nach Asphal-

tierung und Markierung ist ab 
Herbst diese Buslinie fertiggestellt. 

Ab dem Jahr 2025 werden die Bus-
linien in unserer Region neu aus-
geschrieben. 

Die Gemeinde hat dazu Wünsche 
geäußert, diese Verbindung öfters 
am Tag zu bedienen. Bis dahin 
wird der Schülertransport wie bis-
her unverändert weitergeführt. 

Wegebau
 
Beim Kleinsemmering-Dorfweg 
wurde zuletzt das letzte Baulos ab-
geschlossen. In den letzten Jahren 
wurde dieser Gemeindeweg mit ei-
ner Projektgesamtsumme von rd. € 
330.000,-- umfassend saniert. 

Durch die 3jährige Bauzeit und 
einem 40%igen Förderprogramm  

 

des Landes konnte dieses Projekt 
finanziert werden. 

Für die kommenden Jahre wurde 
für den Stockheimweg von Gar-
rach bis Stockheim-Dorf um ein 
Förderprogramm angesucht. 
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Rallye Weiz

Die Motorsportveranstaltung Ral-
lye Weiz führt in diesem Jahr 
wieder wie gewohnt durch unsere 
Gemeinde. Bitte beachten sie dazu 
die erforderlichen Straßensperren. 

Herzlichen Dank für Ihr  
Verständnis.
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Rechtsanwalt mit 
Rechtsberatung

Mag. Heinz Bauer

Nächste Termine im Ge-
meindeamt:

 •  6. 8. 2024 
•  3. 9. 2024 
•  1. 10. 2024 

• tel. Terminvereinbarung

von 16:00 - 17:00

Anmeldung ist nicht  
erforderlich.

Christandl & Partner

Büro: 
Elisabethstraße 50b 
8010 Graz 

Sprechstelle Weiz

Tel.: 0316 / 81 00 45-0 
0664 / 16 32 978 
bauer@christandl.at

Umfassende und detail-
lierte Informationen er-
halten Sie unter:  
www.christandl.at

Rechtsanwälte schauen 
 auf IHR Recht!



Ein Grundstück in malerischer 
Lage mit bester Aussicht – der 
Traum vieler Häuslbauer. Die 
Gemeinde Gutenberg besitzt mit 
den „Reisergründen“ ein sol-
ches Juwel und hat deshalb ein 
innovatives Pilotprojekt gestar-
tet: attraktives, leistbares und 
gemeinschaftliches Wohnen für 
Jungfamilien, Singles, Paare und 
Senioren. 

Das Bauvorhaben „Reisergründe“ 
soll eine nachhaltige Alternative 
zum Einfamilienhaus darstellen und 
die Vorzüge des gemeinschaftlichen 
Wohnens aufzeigen. Im Rahmen ei-
nes Pilotverfahrens mit Einbindung 
von Bürger*innen hat man die pla-
nerischen Eckpfeiler des Projekts 
eingeschlagen. Nun sind potenzielle 
Interessent*innen am Zug, um mit 
ihren Bedürfnissen das künftige Ge-
sicht der Reisergründe zu gestalten. 

Ein zukunftsweisendes 
Bauprojekt 

„Wir haben die Reisergründe mit 
ihrer besonders schönen Lage be-
wusst für dieses zukunftsgerichtete 
Projekt ausgewählt. Wir wollen vie-
len Menschen die Möglichkeit ge-
ben, hier einen Wohnraum zu finden 
und gleichzeitig Boden sparen. Die 
Sehnsucht der meisten Menschen ist 
das Einfamilienhaus. Deshalb war 
das Ziel der Planung, dessen Quali-
täten auch in einem gemeinschaftli-
chen Wohnprojekt zu finden“, so Gu-
tenbergs Bürgermeister Vinzenz 
Mautner. 

Was aus den 14.000 m2 großen Rei-
sergründen werden soll, wurde im 
Rahmen eines in der Region ein-
zigartigen LEADER-Projekts er-
arbeitet. Die Erkenntnisse dieses 
Pilotverfahrens, an dem Bürger*in-
nen, Gemeindeverantwortliche, 

Planer*innen und Expert*innen des 
Landes Steiermark beteiligt waren, 
werden derzeit in einem Leitfaden 
zusammengefasst und auch anderen 
Gemeinden als Vorzeigebeispiel zur 
Verfügung gestellt. 

Jede der – möglichen - 30 bis 40 
Wohneinheiten bietet nicht nur pri-
vaten Freiraum samt wunderbarem 
Ausblick, sondern den Mehrwert 
gemeinschaftlich genutzter Einrich-
tungen, die das Einfamilienhaus aus 
Kostengründen nicht bietet. 

Das können Fitness- und Wellness-
bereiche, Werkstätten, Freizeit- und 
Musikräume oder Mobilitätsange-
bote wie Carsharing sein. Dort, wo 
es sinnvoll ist, gibt es ein Mitein-
ander und ein Teilen. Gleichzeitig 
muss aber auch Rückzug und Pri-
vatheit möglich sein. 

Der Entwurf sieht sowohl Wohn-
raum für Alleinstehende, Paare und 
Jungfamilien vor, als auch für Men-
schen, denen das Einfamilienhaus 
zu groß oder beschwerlich gewor-
den ist. Desgleichen sind Räume 
für Gäste, Co-Working, Kinder 
oder Pflegepersonal möglich. Der 
Projektfortschritt erlaubt eine Mit-
bestimmung und Anpassung an die 
Bedürfnisse der künftigen Bewoh-
ner*innen. 

Von der barrierefreien Garçonnière 
über Single- oder Pärchenwohnun-
gen mit Garten oder Terrasse bis zur 
großzügigen, mehrgeschoßigen Fa-
milienwohnung mit viel Grün – alle 
Bewohner*innen profitieren von 
den Vorzügen der künftigen Reiser-
gründe. 

Im Herzen des Wohnbauprojekts 
fahren keine Autos, sodass sich 
selbst die jüngsten Bewohner*innen 
frei bewegen können. Dank ver-
dichteter Bauweise ist die Boden-

versiegelung im Vergleich zu einer 
Einfamilienhaussiedlung gering. 
Die Plätze unter den Bäumen der 
Gemeinschaftsflächen und ein Ge-
meinschaftshaus sollen Orte der Be-
gegnung werden, an denen alle Gu-
tenberger*innen willkommen sind. 
Die Erschließung des Grundstücks 
erfolgt über die Außenränder, wo 
ausreichend Stellplätze für Autos 
vorgesehen sind. Ebenso wurde an 
Plätze für Sport, Garteln und Ener-
giegewinnung gedacht. 

Mitgestalten der Reiser-
gründe 

Der Entwurf umfasst drei unter-
schiedliche Haustypen, die wiede-
rum sieben verschiedene Wohn-
formen anbieten. Dazu kommen 
Gemeinschaftshäuser, Wohnhöfe 
und ein gemeinschaftlich nutzbarer 
Dorfanger. Die erste Fassung des 
Entwurfs ist fertiggestellt. Informa-
tionen dazu gibt es bei der Gemein-
de Gutenberg. 

Nun sind die Interessent*innen an 
der Reihe: Sie sollen sich bei der 
Gemeinde melden. Ohne Verpflich-
tungen einzugehen, können sie ihre 
individuellen Wohnbedürfnisse be-
kannt geben und werden über weite-
re Schritte am Laufenden gehalten. 
Der Plan sieht vor, dass die künf-
tigen Bewohner*innen die Reiser-
gründe mitgestalten. 

Mehr als eine Vision: 
Gemeinschaftliches Wohnen in Gutenberg
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Eine Information  

des AWV Weiz 

office@awv-weiz.at

awv-weiz.at

Brände in Entsorgungsunternehmen
Viel zu oft kommt es zu Bränden in 
Entsorgungsunternehmen. Auch in 
unserem Bezirk häufen sich die Brand-

ereignisse. Dabei sind die Ursachen nicht etwa 
in den Unternehmen zu suchen! Hauptsächlich 
verantwortlich für diese Brände sind falsch ent-
sorgte Abfälle im Restmüll, wie z. B. Batterien, 
Akkus oder Elektroaltgeräte. Diese werden bei 
der  mechanischen Vorbehandlung unseres Rest-
mülls in der Verwertungsanlage beschädigt, dies 
kann zu verheerenden Explosionen und Bränden 
führen. 

Brände in Sammelfahrzeugen
Um eine effiziente Sammlung zu 
gewährleisten, werden unsere Ab-
fälle in Pressmüllfahrzeugen ge-

sammelt. Dabei wird der gesammelte Abfall  direkt 
nach dem Verladen im Fahrzeug verpresst; durch 
diesen Vorgang können falsch entsorgte, gefähr-
liche Abfälle beschädigt werden (z. B. Lithium- 
Akkus) und zu Bränden und Explosionen im 
 Fahrzeug führen. 

Brände zu Hause
Vor allem Lithium-Akkus stellen auch 
zu Hause eine gewisse Gefahr dar, 
 daher bitte nur unter Aufsicht laden und 

auf Beschädigungen achten! Lithium-Akkus sind 
in vielen Geräten des täglichen Gebrauchs zu 
finden: Handy, Laptop, Tablet, Werkzeuge, etc. – 
hier bitte besondere Vorsicht beim Laden! 

Häufigste Brandquellen
BATTERIEN: Vor allem Lithium-Batterien und -Akkus 
sind kleine Energiekraftwerke – daher NIEMALS in den 
Restmüll, sondern immer ins Altstoffsammelzentrum 
bringen!
ELEKTROGERÄTE: Bitte NIEMALS in den Rest-
müll! Elektrogeräte gehören ins Altstoffsammelzen-
trum, nicht nur die Batterie! Beispiele: Armband-
uhr, elektrische Zahnbürste, Bluetooth Kopfhörer, 
Fernbedienung, kurz: alles, was ein Kabel oder eine 
 Batterie enthält, gehört ins Altstoffsammelzentrum.
SPRAYDOSEN (DRUCKGASPACKUNGEN): 
Nur komplett LEERE Spraydosen dürfen in die Metall
verpackungssammlung (Blaue Tonne), ansonsten 
 bitte unbedingt ins Altstoffsammelzentrum!

BRENNpunkt Abfall –  
ein heißes Thema

1. Ausgabe 2024 der AWV Infoseiten (erscheint 2 x jährlich)
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Brand in einer Verwertungsanlage
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NICHT ZUM RESTMÜLL
BRANDGEFAHR!

AKKUS UND BATTERIEN

DER GRÜNE PUNKT 
Kennzeichnet Verpackungen und 
Produkte, deren Entsorgung über 
ein bestimmtes System bereits 
vom Hersteller vorfinanziert ist. 
Einsatzgebiet: Europa. 

RECYCLINGSYMBOL
Kennzeichnet Verpackungen 
aus recyclingfähigen Materia-
lien, oft auch mit Nummern 
versehen, die die Material-
gruppe anzeigen.  
Einsatzgebiet: international. 

NEU
ab 2025

MEHRWEGSYMBOL
Kennzeichnet wiederbefüll-
bare Getränkeverpackungen 
(„Mehrweg“) mit Pfand. 
 Einsatzgebiet: Österreich. 

PFANDSYMBOL 
Kennzeichnet bepfandete (Einweg-)
Getränkeverpackungen, Einführung 
ab 2025! Einsatzgebiet: Österreich.

DURCHGESTRICHENE 
MÜLLTONNE
Kennzeichnet Produkte, die 
NICHT über den Restmüll ent-
sorgt werden dürfen. Gängige 
Beispiele hierfür sind unter 
anderem Elektrogeräte und 
Batterien, diese müssen im 
Altstoffsammelzentrum oder im 
Fachhandel abgegeben werden. 
Einsatzgebiet:  international.

FSC
FSC steht für „Forest Steward
ship Council“ und kennzeichnet 
Produkte, bei deren Herstel-
lung auf nachhaltige Forstwirt-
schaft Wert gelegt wird. Wie 
beim „Österreichischen Um-
weltzeichen“ gibt es auch hier 
Zertifizierungsrichtlinien.  
Einsatzgebiet:  international.

Nähere Informationen zum 
Pfandsystem folgen in der 
Herbstausgabe! 

„ZEICHENSPRACHE“ 
IN DER ABFALLWIRTSCHAFT
ALLES BEGINNT MIT DEM  „GRÜNEN PUNKT“  

Gestartet hat alles mit dem „Grünen Punkt“ in den 
Neunzigern – dem mittlerweile allen bekannten Symbol 
für die Entsorgung von Verpackungen im finanzier-
ten sogenannten „dualen System“. Doch dabei blieb 

es nicht, manche Verpackungen und andere  Abfälle 
zieren noch weitere Symbole, deren Bedeutung viel-
leicht nicht allen bekannt ist. Lesen Sie hier nach, was 
uns die Zeichen sagen!

    8 |    Gutenberg
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Pfandsystem folgen in der 
Herbstausgabe! 

„ZEICHENSPRACHE“ 
IN DER ABFALLWIRTSCHAFT
ALLES BEGINNT MIT DEM  „GRÜNEN PUNKT“  

Gestartet hat alles mit dem „Grünen Punkt“ in den 
Neunzigern – dem mittlerweile allen bekannten Symbol 
für die Entsorgung von Verpackungen im finanzier-
ten sogenannten „dualen System“. Doch dabei blieb 

es nicht, manche Verpackungen und andere  Abfälle 
zieren noch weitere Symbole, deren Bedeutung viel-
leicht nicht allen bekannt ist. Lesen Sie hier nach, was 
uns die Zeichen sagen!
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Viel los im  
Kindergarten  

Gutenberg

Besuch bei der Freiwilligen  
Feuerwehr

Am 22.4.2024 besuchten wir die 
FF Kleinsemmering-Hofstätten. 
Mit einer interessanten Führung 
durch das Feuerwehrhaus und de-
ren Autos wurde dieser Tag zu ei-
nem besonderen Erlebnis für Jung 
und Alt.

Ein herzliches Dankeschön an die 
FF- Kleinsemmering-H. und an die 
Feuerwehrmänner Richard, Seppi 
und Johannes für das Engagement 
und die gute Bewirtung. 

Am Tennisplatz

Die Kinder unseres Kindergartens 
durften, unter der Betreuung von 
Martin Galler und Michael- Ten-
nislehrer bei ASKÖ und Tennis-
verein Gutenberg, einige Stunden 
mit lustigen und herausfordernden 
Ballübungen verbringen. Bei gu-
tem Wetter erproben die Kinder 
ihre Geschicklichkeit auch am 
Tennisplatz. 

Ein herzliches Dankeschön für die 
zusätzlichen Bewegungserfahrun-
gen! 

Musical Ausflug

Am 7.5. 2024 besuchten alle 
Schulanfänger/innen das Kinder 
Musical: „Elio mit dem geheim-
nisvollen Koffer“ von Theater 
Heuschreck im Kunsthaus in Weiz. 
Als Abschluss gab es im Dorfplat-
zerl noch ein Eis. Ein tolles Erleb-
nis für Groß und Klein. 

Familienfest 

Bunt und fröhlich ging es bei un-
serem Familienfest zu. Umkreist 
von allen Kindern mit ihren selbst 
gestalteten bunten Schirmen, zeig-
ten die zukünftigen Schulanfänger 
einen beschwingten Tanz. Weitere 
Höhepunkte bei diesem Fest wa-
ren:

- das Musiktheater „Musiklarium“, 
das mit seiner Reise um die Welt 
unsere Lachmuskeln ordentlich in 
Schwung brachte -

- die „Hupfburgen“ von Florian 
Steinbauer die für ausreichend Be-
wegung sorgten -

- abwechslungsreiche Spielstatio-
nen und Disco vom Kindergarten-
team die zum Mitmachen einluden 

- ein reichhaltiges Büfett von den 
Eltern, das für das leibliche Wohl 
sorgte.
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Wir bedanken uns bei allen Eltern 
und bei unserem Bürgermeister 
Vinzenz Mautner für die gute Zu-
sammenarbeit in diesem Kinder-
gartenjahr und wünschen Schutz, 
Geborgenheit, einen guten Zusam-
menhalt und viel Freude unter den 
bunten Regenschirmen!

Ein großer Dank gilt dem Kinder-
gartenteam für das Engagement 
und die einfühlsame Begleitung 
der Kinder. 

Allen Kindern einen erholsamen 
Sommer und den Schulanfängern 
einen guten Start im Herbst!

Für das Kindergartenteam Guten-
berg - Brigitta

Gütesiegelverleihung „ge-
sunder Kindergarten“ an 
den Kindergarten Guten-
berg

Voll Stolz durften wir die 3. Aus-
zeichnung für unseren Kindergar-
ten entgegennehmen. 

Unser Schwerpunkt für die kom-
menden Jahre 2024 bis 2026 liegt 
im Bereich Gesunde Umgebung 
und beinhaltet die Themen Um-
weltschutz und Nachhaltigkeit:

Wir beschäftigen uns mit Wie-
derverwertung recyclingfähiger 
Materialien, Müllvermeidung, 
Mülltrennung und achtsamen 
Umgang mit Ressourcen. 

Gartenpflege, Nutzung von selbst 
gepflanztem Gemüse und Kräu-
tern, die unseren Jausen- und Mit-
tagstisch bereichern.

Achtsamkeit gegenüber Pflanzen 
und Tieren.

Bewegung und Ausgänge in Wald 
und Umgebung.

Danke an das gesamte Kindergar-
tenteam, das durch seine vorbildli-
che Arbeit unsere Kinder für diese 

Themen begeistert und so einen 
wertvollen Beitrag zu Umwelt- 
und Klimaschutz leistet.

Wo Gesundheit zum Kin-
derspiel wird: 

28 Kindergärten erhalten 
ÖGK-Gütesiegel

„Das Engagement der Pädagogin-
nen und Pädagogen sowie Betreu-
erinnen und Betreuer in den aus-
gezeichneten Kindergärten kann 
gar nicht hoch genug geschätzt 
werden. Es ist enorm wichtig, 
den Kindergartenalltag gesund 
zu gestalten und damit schon den 
Kleinsten Gesundheitskompetenz 
zu vermitteln. 

Davon profitieren die Kinder auch 
im weiteren Leben. Die ÖGK freut 
sich, möglichst viele Kindergärten 
auf diesem Weg zu unterstützen“, 
sagt Ing. Josef Harb, Vorsitzender 
des ÖGK-Landesstellenausschus-
ses in der Steiermark.
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Freies Schreiben an unserer 
Schule: Kreativität und Aus-
druck fördern

Freies Schreiben ist eine wichti-
ge Methode, um die Kreativität 
und den Ausdruck von Kindern 
in der Volksschule zu fördern. Es 
gibt den Schüler*innen die Mög-
lichkeit, ihre Gedanken und Ideen 
ohne die Einschränkungen durch 
strikte Vorgaben zu Papier zu 
bringen. Dieser Ansatz unterstützt 
nicht nur die Entwicklung der 
Schreibfähigkeiten, sondern auch 
das selbstständige Denken und die 
Freude am Schreiben.

Hier einige Beispiele von unseren 
Kindern: 

Vortrag „Safer Internet“

Die Vorträge richteten sich speziell 
an die Schüler*innen der 3. und 4. 
Klasse sowie an ihre Eltern. Der 
Referent, ein Experte für Inter-
netsicherheit, Klaus Strassegger, 
betonte die Bedeutung eines ver-
antwortungsvollen Umgangs mit 
dem Internet und sensibilisierte die 
jungen Zuhörer*innen für die Ge-
fahren, die im Netz lauern können. 
Dabei wurden Themen wie Daten-
schutz, sichere Passwörter und der 
respektvolle Umgang in sozialen 
Netzwerken anschaulich und kind-
gerecht erklärt. Besonders span-
nend war der Abschnitt über die 
Erkennung von “Fake News“ und 
die Wichtigkeit, Informationen aus 
dem Internet kritisch zu hinterfra-
gen.

Am Abend gab es für die Eltern 
eine separate Informationsrunde, 
in der sie praktische Tipps erhiel-
ten, wie sie ihre Kinder im Um-
gang mit digitalen Medien un-
terstützen und begleiten können. 
Hierbei wurden auch technische 
Schutzmaßnahmen wie Kindersi-
cherungen und Filterprogramme 
erläutert. Wir möchten uns ganz 
herzlich beim Elternverein für die 
Übernahme der Kosten des Eltern-
vortrages bedanken!

Sportliche Aktivitäten in der 
Volksschule

Im Frühling gab es an der Volks-
schule Gutenberg im Rahmen des 
Sportunterrichts wieder einige be-
sondere Aktivitäten. Es besuchte 
uns Lisa vom Hopsi Hopper Team 
und bat den Kindern abwechs-
lungsreiche Bewegungsangebote. 
Im Mai gab es einen Tenniskurs 
für alle Schüler*innen mit Mar-
tin Galler. Außerdem wurde ein 
Schwimmkurs mit Michaela Un-
terberger für alle Kinder im Hal-
lenbad Hartberg organisiert. Wir 
bedanken uns bei allen Beteiligten 
für die Unterstützung und das ab-
wechslungsreiche Programm.

Besuch der 3. Klasse bei der Kin-
derpolizei und Stadtführung in 
Weiz

Die Kinder der 3. Klasse verbrach-
ten einen aufregenden Tag bei der 
Polizeistation und einer anschlie-
ßenden Stadtführung durch Weiz.

Bei der Kinderpolizei wurden sie 
herzlich empfangen und durften an 
verschiedenen Stationen teilneh-
men. Die Kinder hatten die Gele-
genheit, Polizeiuniformen anzu-
probieren, den Rettungswagen von 
innen zu begutachten sowie Fin-
gerabdrücke sichtbar zu machen. 
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Besonders begeistert waren sie, 
als sie auf einem Polizeimotorrad 
Platz nehmen durften. Ein Höhe-
punkt war die Vorführung der Po-
lizeihunde, bei der die Kinder live 
miterleben konnten, wie die Hun-
de auf Kommandos reagierten und 
Suchaktionen durchführten.

Nach dem informativen und unter-
haltsamen Besuch bei der Polizei 
setzten die Kinder ihren Ausflug 
mit einer Stadtführung fort. Eine 
freundliche Stadtführerin beglei-
tete die Gruppe durch die histori-
sche Altstadt von Weiz. Sie erzähl-
te spannende Geschichten über 
die alten Gebäude und Plätze der 
Stadt. 

Den krönenden Abschluss des er-
eignisreichen Tages bildete ein Be-
such bei einem beliebten Eisstand. 

Viertklässler entdecken Graz

20 aufgeregte Kinder und ihre 
zwei Begleitpersonen erkundeten 
am 24. April die steirische Landes-
hauptstadt. Der Tag begann früh 
am Morgen, als die Schüler*innen 
mit dem öffentlichen Bus nach 
Graz fuhren. Die erste Station war 
der Schlossberg, das Wahrzeichen 
der Stadt. Zu Fuß ging es den 
Berg hinauf und alle genossen den 
atemberaubenden Blick über die 

Stadt. Anschließend gab es eine 
interessante Tour am Schlossberg 
mit interessanten Fakten über die 
Geschichte des Schlossbergs und 
die Bedeutung des Uhrturms.

Nach der Tour ging es den Berg 
mit einer Geschwindigkeit von ca. 
30 km/h in 40 Sekunden hinunter. 
Die Schlossbergrutsche hat allen 
Kindern ein Lachen ins Gesicht 
gezaubert. 

Anschließend gab es einen Stadt-
spaziergang zu den wichtigsten Se-
henswürdigkeiten: Oper, Schloss-
bergsteig, Murinsel, Kunsthaus 
uvm. Zur Mittagszeit wurde eine 
Pause am Standl‘ am Hauptplatz 
eingelegt. Abgerundet wurde alles 
mit einer Schnitzeljagd. Nach dem 
gemeinsamen Eisessen am Haupt-
platz, ging es noch zum Kinder-
spielplatz im Stadtpark.

Raiffeisen-Zeichenwettbewerb

Auch in diesem Jahr haben viele 
unserer Schüler*innen wieder mit 
großer Freude am Raiffeisen Zei-
chenwettbewerb teilgenommen, 
diesmal zum Thema „Der Erde 
eine Zukunft geben“. Dabei ent-
wickelten sie viele kreative Ideen, 
wie unser Leben auf der Erde in 
Zukunft umweltfreundlicher ge-
staltet werden könnte. 

Besonders bedanken möchten wir 
uns bei der Raiffeisenbank Pas-
sail, Bankstelle Gutenberg, die uns 
im Zuge dessen für unsere Erst-
klässler*innen wieder Zeichen-
mappen zur Verfügung gestellt 
hat. Darin können unsere kleinen 
Künstler*innen nun all ihre Wer-
ke sammeln, die sie im Laufe ihrer 
Volksschulzeit erstellen werden.

Volksschule 
Gutenberg erreicht Expert+ 

Status in eEducation

Die Volksschule 
Gutenberg hat 
den begehrten 
Expert+ Status 
in eEducation 
erlangt, eine 
A ne rk en nun g 
für ihre heraus-
ragende Integ-

ration digitaler Technologien und 
Lehrmethoden. 

Diese Auszeichnung spiegelt das 
Engagement der Schule für in-
novative Bildung und die Vor-
bereitung der Schüler*innen auf 
die Anforderungen der modernen 
Welt wider, zum Beispiel durch 
den Einsatz digitaler Medien im 
Unterricht und einem Schulungs-
programm für Lehrkräfte. 

Der Erhalt des Expert+ Status in 
eEducation zeigt, wie sehr sich 
die Volksschule Gutenberg dafür 
einsetzt, Bildung auf höchstem Ni-
veau zu bieten.

Nur eine Handvoll Volksschulen in 
Österreich hat bisher den Expert+ 
Status in eEducation erreicht. Wir 
sind stolz darauf, zu diesem exklu-
siven Kreis zu gehören.
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Sommerbetreuung 
im Kindergarten

In den ersten 8 Ferienwochen fin-
det wieder eine Sommerbetreuung 
für Kindergarten- und Volksschul-
kinder statt. 

In der 6, 7 und 8 Ferienwoche 
werden die Kinder auf Tagesmut-
ter-Basis von Gerti Sattler betreut. 
Dadurch kann in diesen 3 Wochen 
eine flexible – auch stundenweise - 
Betreuung stattfinden. 

Für diese 3 Wochen sind noch 
mehrere Plätze frei, auch kurzzei-
tige Anmeldung möglich.

Kindergartenassistenz für den Bezirk Weiz 
 

Wir suchen eine geeignete Kindergartenassistent*in (m/w/d) für folgenden  

Standort:   Kindergarten Gutenberg 

Ausmaß:   15 bis 25 Std/Woche 
 
Dienstbeginn:  voraussichtlich ab September 2024 
 
 
Entlohnung nach SWÖ KV €2.337,60- Brutto bei 100 % Anstellung plus 
Vordienstzeitenanrechnung 
__________________________________________________________________________ 
 
Aufgabenbereich: Unterstützung von Kindern und Jugendlichen mit 

Entwicklungsverzögerung, Beeinträchtigungen und/oder sozialen 
Anpassungsschwierigkeiten, welche im schulischen Kontext oder im 
Rahmen einer Kinderbetreuungseinrichtung individuell begleitet 
werden. 

   
Wir bieten Ihnen: 

• Eine vielseitige Tätigkeit mit Handlungsspielräumen 
• regelmäßige und attraktive Arbeitszeiten (keine Ferienbetreuung) 
• eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 
• eine enge fachliche Begleitung durch Koordinatorin  

 
Voraussetzungen: 
Wir suchen pädagogisch geschulte Personen nach Möglichkeit mit Vorerfahrung im 
Bereich Kinderbetreuung bzw. engagierte Personen mit sozialer Kompetenz, 
Einfühlungsvermögen, Flexibilität und Kommunikationsfähigkeit. 
 
Bewerbungen an: Weiz Sozial gGmbH 

8160 Weiz, Franz-Pichler-Straße 28/3 
E-Mail: k.kohl@weiz-sozial.net  

 
Bewerbungsfrist: 31.07.2024 
 
__________________________________________________________________________ 
 
Nähere Information:  Mag.a Kerstin Kohl 

Einrichtungsverantwortung Kindergarten- und Schulassistenz 
Handy: 0664/1409127  

__________________________________________________________________________ 
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Am 04.Juni besuchte uns Gaby 
Derler-Roll, die neben Cranio Sac-
ral Therapeutin auch viele Jahre in 
der frühkindlichen Förderung tätig 
war. 

Sie zeigte uns, wie wir mit weni-
gen Hilfsmitteln unsere Sprösslin-

ge gezielt fördern können, klärte 
uns über die Bandbreite der Ent-
wicklungsgeschwindigkeiten und 
Meilensteine auf und beantwortete 
allerhand Fragen. 

Wir bedanken uns recht herzlich 
bei Gaby Derler-Roll für ihren 

wertvollen Input und ihre Zeit. 

Die Stöpselgruppe trifft sich je-
den ersten Dienstag im Monat um 
09:00 Uhr im Pfarrzentrum und 
wir freuen uns, wenn neue Stöp-
seln den Weg zu uns finden.

Frühkindliche Förderung unserer Stöpsel



Aufgrund des Feedbacks der letzten Jahre bestand heuer die Option seine
Kinder zu 8 Wochen Betreuung über Wiki anzumelden.
Dadurch war bereits zu Jahresbeginn die Möglichkeit
zur Urlaubsplanung über die Sommerferien für
die Eltern gegeben. Das Programm der letzten 
Ferienwoche soll unterhalten und zum
 Zurückfinden in die Routine des Schulalltags dienen.

Ferienprogramm
Ferienprogramm
SSOM MER

Kinomontag, 02.09.2024
Kinovormittag von 9:30 bis 12:00 Uhr
Wir laden heuer auch die kleinen Kinder von 4-10 Jahren zu einem lustigen
Kinovormittag bei uns in der Gemeinde ein.  Gezeigt wird der Film “Raus aus dem
Teich”. Snacks und Getränke werden von der Gemeinde bereitgestellt.
Altersgruppe: 4-10 Jahre
Teilnehmerzahl: max. 25 Kinder
Kostenbeitrag: -
Ort: Sitzungssaal der Gemeinde

Kinonachmittag
In den nächsten Wochen erhalten alle 10- bis 14-Jährigen eine Einladung zu
                  unserem traditionellen Kinomontag im Cineplexx Weiz.

Liebe Kinder und Jugendliche unserer
Gemeinde,

ich freue mich, dass wir euch heuer die letzte
Ferienwoche verschönern dürfen.

       Vbgm. Christina Meister

| 15



DIY Perlenohrringe mit GR Melanie Sauseng und Jasmin Mautner
Dienstag, 03.09.2024 - 15:00-17:00 Uhr
Du wolltest schon immer einmal deine Ohrringe selbst herstellen? Dann bist du in unserem Mini-
Workshop genau richtig. Erlerne in 2 Stunden die „kinderleichteste“ Variante um dir deine
Schmuckstücke selbst anzufertigen.

Altersgruppe: 6-10 Jahre
   Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder
        Kostenbeitrag: 7,50€ Gemeinde / 7,50€ Eltern (Materialkosten inkludiert)
          Ort: Werksaal VS Gutenberg

Ferienprogramm
Ferienprogramm
SSOM MER

 Move & Dance Academy mit Tanja Sattler 
Dienstag, 03.09.2024, 9:00-11:00 Uhr 
Hast du Lust auf ein buntes und abwechslungsreiches Programm mit Bewegung und Tanz zu
cooler moderner Musik? Dann bist du hier richtig! 
In diesem Workshop gibt es: Spiele, Hip Hop, Jazzdance, Line-Dance, Zumba, Volkstanz,
Freestyle, Improvisation, Bechertanz, Hula-Hoop und Bodypercussion! 
Du brauchst ein kleines Handtuch, bequeme Kleidung, Sportschuhe, eine Trinkflasche.
 
Altersgruppe: ab 5 Jahren 
Kostenbeitrag: -
Ort: Turnsaal der VS Gutenberg

 Malen wie Van Gogh mit Dorli Nell
Mittwoch, 04.09. 2024 - 9:00-11:00 Uhr
Wir lernen das Leben und die Werke des berühmten Maler Vincent van Gogh kennen und
versuchen Bilder in seinem Stil zu malen.

Altersgruppe: 9-12 Jahre
Teilnehmerzahl: max. 8 Kinder
Kostenbeitrag: 10€ Gemeinde / 10€ Eltern
Ort: Werksaal VS Gutenberg

Felsklettern mit GR Gerald Konrad und Ronja Mußbacher
Mittwoch, 4.9.2024 von 12:00-18:00 Uhr
Was haben wir vor:
· Klettern und Abseilen an einem Felsen!
· Gegenseitiges Sichern!
Bei Schlechtwetter findet das Programm in einer Kletterhalle statt.
Kletterausrüstung ist vorhanden.
Die weitere Ausrüstungsliste wird vor dem Klettertag ausgeschrieben.

Altersgruppe: ab 8 Jahren
Teilnehmerzahl: max. 8 Kinder
Kostenbeitrag: -
Abfahrt: 12:00 Uhr am Dorfplatz Gutenberg
Ankunft: 18:00 Uhr am Dorfplatz Gutenberg

Wandern in der Raabklamm mit GK Christian Kleinhappl
Donnerstag, 05.09.2024, 08:00-12:00 Uhr
Gemeinsam erkundet ihr das Naturjuwel. Lasst euch überraschen, wer euch unterwegs alles
begegnet, bietet die Raabklamm doch vielen Tieren Heimat. Nach der Wanderung warten auf euch
Grillwürstel. Bei Schlechtwetter findet die Wanderung nicht statt.

          Altersgruppe: ab 6 Jahren
           Treffpunkt: VS Gutenberg 
           Kostenbeitrag: -

Ferienprogramm
Ferienprogramm
SSOM MER

 Spiel und Spaß mit Wasserfarben mit Dorli Nell
Donnerstag, 05.09. 2024 - 14:00-16:00 Uhr
Wir experimentieren mit Aquarellfarben und lassen uns von phantasievollen Bildern
überraschen.

Altersgruppe: 6-8 Jahre
Teilnehmerzahl: max. 8 Kinder
Kostenbeitrag: 10€ Gemeinde / 10€ Eltern
Ort: Werksaal VS Gutenberg
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überraschen.

Altersgruppe: 6-8 Jahre
Teilnehmerzahl: max. 8 Kinder
Kostenbeitrag: 10€ Gemeinde / 10€ Eltern
Ort: Werksaal VS Gutenberg
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Freude am Backen mit Vbgm. Christina Meister und
GR Christina Winter da Silva 
Freitag, 06.09.2024, 09:00-13:00 Uhr
Du hast Spaß am Backen oder würdest mal gerne selbst Kleingebäck herstellen? Dann bist du
bei uns richtig! Gemeinsam backen wir Pizzastangerl, Salzstangen, süßes Germgebäck etc.
Natürlich bekommst du die Rezepte mit nach Hause und vielleicht überrascht du demnächst
deine Familie mit frischem, selbst gemachten Gebäck.
Bitte nimm eine Schürze mit, falls du eine hast und eine Frischhaltedose, damit du dein Gebäck
mit nach Hause nehmen kannst. Als Abschluss essen wir noch gemeinsam zu Mittag!

Altersgruppe: ab 5 Jahren
Kostenbeitrag: -
Ort: Werkraum VS Gutenberg

Schnuppertraining für Interessierte mit dem SV Gutenberg
Freitag, 06.09.2024, 15:00-17:00 Uhr
Eine tolle Möglichkeit für Torjäger und Ballakrobaten oder solche, die es noch werden wollen.
Durch dieses „Schnuppertraining“  hast du die Möglichkeit mit den Trainern des SV Gutenbergs
zu trainieren. Jeder Teilnehmer - ganz gleich ob Junge oder Mädchen, Profi oder Anfänger -
wird gefordert. Jedoch wird auf den Spaß sicherlich nicht vergessen!

             Altersgruppe: 4-10 Jahre
               Kostenbeitrag: -
               Ort: Sportplatz Gutenberg

Ferienprogramm
Ferienprogramm
SSOM MER

Ich bedanke mich bei allen Helferinnen und Helfern, die in ihrer
Freizeit mit viel Motivation und Spaß ihre Kurse planen und
durchführen. Ohne Euch wäre das Ferienprogramm nicht

möglich!
Herzlichen Dank!

Anmeldung
     Die Anmeldung ist telefonisch unter +43 3172 7100 oder per E-Mail an
 gde@gutenberg.gv.at möglich. Anmeldeschluss ist der 28. August 2024. Bitte bei der
Anmeldung das Alter des Kindes sowie die Telefonnummer und Emailadresse eines
Erziehungsberechtigten für eventuelle Rückfragen angeben.

    18 |    Gutenberg



 
 
 

    

 

     
              

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

  

 

 
 
 

    

 

     
              

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

  

 

Freude am Backen mit Vbgm. Christina Meister und
GR Christina Winter da Silva 
Freitag, 06.09.2024, 09:00-13:00 Uhr
Du hast Spaß am Backen oder würdest mal gerne selbst Kleingebäck herstellen? Dann bist du
bei uns richtig! Gemeinsam backen wir Pizzastangerl, Salzstangen, süßes Germgebäck etc.
Natürlich bekommst du die Rezepte mit nach Hause und vielleicht überrascht du demnächst
deine Familie mit frischem, selbst gemachten Gebäck.
Bitte nimm eine Schürze mit, falls du eine hast und eine Frischhaltedose, damit du dein Gebäck
mit nach Hause nehmen kannst. Als Abschluss essen wir noch gemeinsam zu Mittag!

Altersgruppe: ab 5 Jahren
Kostenbeitrag: -
Ort: Werkraum VS Gutenberg

Schnuppertraining für Interessierte mit dem SV Gutenberg
Freitag, 06.09.2024, 15:00-17:00 Uhr
Eine tolle Möglichkeit für Torjäger und Ballakrobaten oder solche, die es noch werden wollen.
Durch dieses „Schnuppertraining“  hast du die Möglichkeit mit den Trainern des SV Gutenbergs
zu trainieren. Jeder Teilnehmer - ganz gleich ob Junge oder Mädchen, Profi oder Anfänger -
wird gefordert. Jedoch wird auf den Spaß sicherlich nicht vergessen!

             Altersgruppe: 4-10 Jahre
               Kostenbeitrag: -
               Ort: Sportplatz Gutenberg

Ferienprogramm
Ferienprogramm
SSOM MER

Ich bedanke mich bei allen Helferinnen und Helfern, die in ihrer
Freizeit mit viel Motivation und Spaß ihre Kurse planen und
durchführen. Ohne Euch wäre das Ferienprogramm nicht

möglich!
Herzlichen Dank!

Anmeldung
     Die Anmeldung ist telefonisch unter +43 3172 7100 oder per E-Mail an
 gde@gutenberg.gv.at möglich. Anmeldeschluss ist der 28. August 2024. Bitte bei der
Anmeldung das Alter des Kindes sowie die Telefonnummer und Emailadresse eines
Erziehungsberechtigten für eventuelle Rückfragen angeben.
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Frauen-  
Mädchenberatung
 
Wir von innova sind ein Team von 
engagierten Frauen mit langjähri-
ger Erfahrung und umfangreichen 
Expertinnen Wissen. Als Frauen*- 
und Mädchen*servicestelle ist in-
nova gut vernetzt und eine wich-
tige Drehscheibe für Wissen und 
Kontakte.

Sie können mit jedem Anliegen, 
das sie beschäftigt, zu uns kom-
men:

• Familie & Partner*innenschaft 
• Trennung & Scheidung
• Gewalt & Mobbing 
• Rechtliche Angelegenheiten 
• Finanzielle Absicherung 

• Gesundheit
• Beruf & Ausbildung 
• Wohnungssuche 
• uvm.
Weiz Sprechstunde zum Thema 
Frau* und Recht (jeden 1. Montag 
im Monat im Stadtservice Weiz)

•	 Unterhalt
•	 Trennung Scheidung
•	 Aufenthaltsrecht
•	 Gewaltschutz
•	 sozialrechtliche Fragen
•	 Schulden und andere Rechts-

fragen zum Thema Wohnen, 
Arbeit, Pensionen etc. 
https://www.frauenberaten-
frauen.at/scheidungsberatung.
html

Liebe/r Patient:innen,  
Liebe Gutenberger:innen 
 
Mit April ist unser Primär-
VersorgungsNetzwerk (PVN) 
Schöcklblick und den 3 Ärztinnen 
von Kumberg und Gutenberg ( Dr. 
Hannelore Fauster, Dr. Monika 
Schuster u. Dr. Barbara Schmid-
mayr) gestartet. 
 
Besonderer Dank gilt den Betei-
ligten der bewegten Performance 
der Volksschule Gutenberg, dem 
Chor, dem Team des Dorfplatzerl 
und allen anderen Mitwirkenden 
unserer gelungenen Eröffnungs-
feier am 7. Juni. Natürlich auch 
allen, die im Hintergrund Fäden 
gezogen haben um dieses Projekt 
auf Schiene zu bringen – Herzli-
chen Dank! 
 
* Ab sofort sind auch 2 Hebam-
men ins Team unseres Primärver-
sorgungsnetzwerks eingebunden.
* Die HPV-Impfung ist ab sofort 
bis zum 30. Geburtstag kostenlos – 
bei Interesse bitte melden.

>>> Wir sind vom 8. bis 19. Juli 
auf Urlaub und ab 22. Juli gerne 
wieder für Sie da! <<<

Wir möchten darauf hinweisen, 
dass sich unsere Telefonnum-
mer geändert hat: 050 340 200. 
Einige unserer Patient*innen ha-
ben nicht abgehoben, weil die 
Nummer nicht bekannt war… 
Emails senden Sie bitte an 
drSchmidmayr@pvn.st.

(Dauer-)Medikamente  können: 

online mittels Rezeptbox daten-
schutzkonform (dazu bekommen 
Sie einen Code in unserer Ordina-
tion)

Per Email drSchmidmayr@pvn.st

Anrufbeantworter: 050 340 255

oder per Telefon bestellt werden

Einen schönen Sommer wünscht 
das Team um Dr. Barbara Schmid-
mayr mit einem Tipp unserer Di-
ätologin Anita Nauschnegg:

Die Temperaturen steigen und un-
ser Flüssigkeitsbedarf steigt mit.

Empfohlene Getränke:

Leitungswasser, Mineralwasser 
mit oder ohne Kohlensäure, un-
gezuckerte Kräuter- und Früchte-
tees, selbstgemachte, aromatisierte 
Wässer (Beeren, Orangenschei-
ben, Gurken, Minze, Rosmarin, 
etc. in Leitungs- oder Mineral-
wässer für ca. 1h durchziehen las-
sen), verdünnte Säfte (1 Teil Saft +  
3 Teile Wasser).

Tipps, um die Trinkmenge zu 
steigern

Trinken Sie gemeinsam – gerade 
Kinder und ältere Angehörige kön-
nen davon profitieren!

Trinken Sie unterwegs – eine klei-
ne Wasserflasche sollte stets dabei 
sein!

Getränke aus färbigen Gläsern sind 
bei Kindern und Demenzkranken 
oft beliebter!

Bei Trinkproblemen können 
spezielle Gefäße, Strohhalme 
oder Eindickungsmittel hilf-
reich sein. Fragen Sie Ihre Er-
gotherapeutin oder Diätologin. 



Das Betreute Wohnen Gutenberg 
beweist immer wieder, dass es ein 
Ort voller Leben und Freude ist. 
Durch das vielfältige Angebot an 
Aktivitäten und die engagierte Be-
treuung wird unseren Bewohnern 
ein erfülltes und aktives Leben 
ermöglicht. Ob sportlich, kreativ 
oder gesellig – hier findet jeder et-
was, das ihm Freude bereitet und 
ihn bereichert.

Eines der Highlights der letz-
ten Wochen war das „Fit mit den 
Stars“-Programm. In diesem be-
sonderen Fitnessangebot hatten 
die Bewohnerinnen und Bewohner 
die Möglichkeit, gemeinsam mit 
bekannten Fernsehstars ihre sport-
liche Betätigung zu steigern. 

Mit viel Freude und Einsatz nah-
men sie an den Übungen teil und 
wurden dabei von ihren Idolen 
angeleitet. Als Belohnung für ihre 
sportliche Leistung gab es einen 
frischen und gesunden Obstsalat, 
der allen schmeckte und die Ener-
giereserven wieder auffüllte.

Ein weiteres Erlebnis war der 
Wandertag, organisiert von Be-
treuerin Sibylle. Gemeinsam mit 
einer fitten Bewohnerin machte sie 
sich auf, um die Umgebung von 
Gutenberg zu erkunden. Bei bes-
tem Wetter genossen sie die frische 
Luft und die herrliche Natur. Der 
Ausflug stärkte nicht nur die kör-
perliche Fitness, sondern auch den 
Gemeinschaftsgeist. 

Auch die Förderung der Fein-
motorik kam nicht zu kurz. In ei-
nem Bastelprojekt bemalten die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
mit viel Kreativität und Hingabe 
Steine. Diese farbenfrohen Kunst-
werke zieren nun gemeinsam mit 
frischen Wiesenblumen den Ein-
gangstisch des Betreuten Wohnens 
und sind ein stolzer Beweis für das 
künstlerische Talent der Bewoh-
ner:innen. 

Solche Projekte tragen wesentlich 
zur Förderung der motorischen Fä-
higkeiten und der kognitiven Ge-
sundheit bei.

Ein besonders wichtiger Bestand-
teil des sozialen Lebens im Betreu-
ten Wohnen sind die gemeinsamen 
Geburtstagsfeiern. Hier kommen 
Bewohnerinnen und Bewohner 
mit Betreuerin Sibylle zusammen, 
um die Geburtstage zu feiern. 

Mit Kuchen, Gesang und herz-
lichen Glückwünschen werden 
diese besonderen Tage zu unver-
gesslichen Erlebnissen. Die Feiern 
stärken das Gemeinschaftsgefühl 
und sorgen dafür, dass sich jeder 
Bewohner wertgeschätzt und in die 
Gemeinschaft eingebunden fühlt.

WIKI – Betreutes Wohnen Gutenberg

Garrach 205, 8160 Gutenberg

Tel: 0676/57 77 325

www.wiki.at/betreu-
tes-wohnen-seniorin-
nen/ 

Lebendiges Miteinander im Betreuten 
Wohnen Gutenberg
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Das kostenlose 
Bewegungs- 
programm 
ohne Anmeldung 
von Juni bis 
September 2024

Die Teilnahme an den Bewegungseinheiten erfolgt freiwillig und auf eigene Gefahr. An Feiertagen finden keine Kurse statt.

Finanziert von: In Kooperation mit:

Gutenberg 
Dorfplatz

Fit durch den Sommer
Dienstag, 19.00 – 20.00 Uhr
11.06. bis 27.08.2024

Garrach 60 (Beim Kastanienwäldchen)  
Verein: SPORTUNION Steiermark  
Kursleitung: Carina Gruber, Gabriele Derler-Roll

       

Herzensangelegenheiten im Alter

DSBA Carina Gruber
0677 637 100 37

angebote für Senior:innen

Sitzgymnastik

Gutenberg: Freitags von 08:30-10:00 Uhr
 beim Gasthaus Loretowirt 

Senior:Innen Nachmittag
Gutenberg: Mittwochs von 15:00-17:00 Uhr im Pfarrraum

www.herzensangelegenheiten-im-alter.at

Vorteile Sitzgymnastik
regelmäßige Bewegung für den gesamten Körper
trainiert Koordination, Beweglichkeit & Muskelkraft
regt Herz-Kreislauf-System an
trotz Mobilitätseinschränkungen möglich
Sessel als Sicherheit
kein Gang zu Boden
Übungen in der Gemeinschaft

Kaffee & Kuchen
Gedächtnistraining
Bewegungsübungen
Spiele & Kreatives
Gespräche und Austausch
Miteinander

ich freue mich auf dich!
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Vortrag von Diätologin Christine 
Pint MSc/Graz

Eine gesunde und ausgewogene 
Ernährung ist für jedes Alter wich-
tig.

Bisherige Strukturen und Gewohn-
heiten müssen überdacht werden.

Welche Maßnahmen können ge-
setzt werden, um vor Erkrankun-
gen vorzubeugen?

Ideen und Vorschläge für eine op-
timale Ernährung für jedes Alter 
wird Ihnen die erfahrene Diätolo-
gin Christine Pint näherbringen.

WANN:  Montag 30.9.2024 
um 19 Uhr  

WO: Gemeindeamt Gutenberg, 
Kleinsemmering 96, 8160 Guten-
berg (Bezirk Weiz) 

ANMELDUNGEN erbeten bis 
20.9.2024 an Frau Gemeinderä-
tin Mag.a (FH) Christina Winter 
per Mail: christinawinter@hot-
mail.com od. unter 0650/322 0 555

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ernährung in jedem 
Alter - 
gesund & ausgewogen



Bauberatung mit 
Franz Hausleitner

Planender Baumeister

Nächste Termine im  
Gemeindeamt:

Im Sommer keine 
Beratungstage 

• Di., 30.7.2024 
• Di., 27.8.2024 
• Di., 24.9.2024 
• Di., 29.10.2024

Voranmeldung  
erbeten!

Pestalozzigasse 37 
8160 Weiz 
Tel.: 03172 / 25 31 
Fax: 03172 / 25 31 - 25

hausleitner@plan-werkstatt.eu

Meine Leistungen:

• Entwurf 
• Planung 
• Ausschreibung 
• ÖBA 
• BauKG 
• Bauphysik 
• Statik 
• Eingetragener 
  Bausachverständiger 
• 4 ständige Mitarbeiter 
• 2 freie Mitarbeiter

Rückblick und Neuigkeiten vom 
Verein „Reitsport BB-Ranch“.

Wir gratulieren unseren Ver-
einsmitgliedern zum Erfolg beim 
ersten Turnier der Saison im Ap-
ril. In jedem Bewerb waren die 
Mädchen platziert und konnten 
viele Schleifen ergattern. Ganz be-
sonders möchten wir Lina-Sophia 
Fortin für den großartigen Titel 
„Revers Champion“ in der Youth 
Allround Wertung gratulieren. 

Nicht nur das Turnier war erfolg-
reich, sondern auch unserer Kurse 
und Fortbildungen.

Wir freuen uns auf rege Teilneh-
mer und Zuschauer, und wünschen 
einen schönen Sommer.
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Stellenanzeige
 
Wir suchen eine Reinigungskraft 
für unser Clubhaus. Die Tennis-
saison dauert ca. von April bis 
November, in diesem Zeitraum 
brauchen wir jemanden, der in re-
gelmäßigen Abständen die Räum-
lichkeiten reinigt. Der bisherige 
Zeitaufwand war in etwa zwei bis 
drei Stunden pro Woche.

Am Anfang und zu Ende der Sai-
son ist zusätzlich eine Grundreini-
gung gewünscht. 

Die Abrechnung erfolgt stunden-
weise (€ 14,-- pro Stunde).

Weitere Informationen gerne un-
ter michael.fortin@aon.at oder per 
Telefon  0664/82 93 051.

 

 Kinder – Tenniskurs 
1. Ferienwoche 2024 

 

Tennislehrer:   Lukas Winter & Tobias Eitljörg-Scholz 

Kurszeit:    Montag, 8. Juli bis Freitag, 12. Juli 

Gruppeneinteilung:  Sonntag, 7. Juli 19:30 – Clubhaus 

Kosten:    €20 für Vereinsmitglieder 

€40 für Nicht – Mitglieder 

 

Anmeldungen bis spätestens Mittwoch, 3. Juli unter 
training@tc-gutenberg.at 

 

Die Teilnahme am Kinderkurs ist ab 6 Jahren möglich. Stunden, die 
aufgrund von Schlechtwetter entfallen, können nicht nachgespielt oder 
finanziell rückerstattet werden! 



Ortskapelle  
Gutenberg
 
Ostersonntag: 

Bei herrlichem Wetter durften wir 
auch heuer wieder bei der Oster-
prozession teilnehmen. Mit dem 
Kreuz voraus, marschierten wir 
mit der Kirchengemeinschaft rund 
um den Kirchplatz um danach in 
die Kirche einzuziehen.

Nachfeier zur Hochzeit: 

Zur Überraschung aller, feierte un-
ser Kapellmeister Alex Wiedenho-
fer mit Elisabeth Terler Hochzeit. 
Wir gratulieren dem frisch getrau-
ten Ehepaar auf das Herzlichste.  

Erstkommunion und Geburts-
tag von Franz Derler: 

Am 21. April wurde mit den Gu-
tenberger Volksschulkindern die 
heurige Erstkommunion gefeiert. 
Der gemeinsame Einzug in die 
Kirche und die Agape am Kirch-
platz wurden musikalisch von uns 
umrahmt.

Im Anschluss gratulierten wir un-
seren Ehrenmitglied Franz Derler 
zum 90igsten Geburtstag. Franz 
war in seiner aktiven Zeit ein be-
geisterter Musiker und blieb uns 
bis jetzt treu. Wir wünschen unse-
ren Franz alles Gute und viel Ge-
sundheit für die weitere Zukunft.

Weckruf: 

Am 1. Mai trafen uns die ersten 
Sonnenstrahlen, als wir in Höfer-
bach bzw. Stockheim zu unseren 
alljährlichen Maiweckruf auf-
spielten. Bei unserer musikalische 
Begrüßung wurden wir herzlich 
empfangen, wir bedanken uns im 
Nachhinein für die großartige Or-
ganisation und Spenden bei beiden 
Stationen.

Floriani: 

Am 5. Mai feierten wir gemeinsam 
mit den beiden Feuerwehren Gar-
rach und Kleinsemmering - Hofs-
tätten die heilige Floriani-Messe. 
Dabei wird der Ein- und Auszug 
aus der Kirche mit Märschen be-
gleitet. 

Muttertags Familienfest: 

Am Samstag vor dem Muttertag 
hatten wir die iVi – Musikschule 
im Rampenlicht. Viele Musikschü-
ler präsentierten ihr Erlerntes vor 
einem breiten Publikum. Der ge-
samte Vorstand bedankt sich beim 
kompletten Team für das tatkräfti-
ge Mitwirken und freut sich schon 
auf weitere Veranstaltungen. 

Nachwuchs: 

Nachwuchs zu erwarten ist die 
schönste Sache der Welt. In den ei-
genen Reihen sind die glücklichen 
Paare Schlagzeuger Christoph 
Hierz und unsere Marketenderin 
Anna Wilhelm, die im Mai ihren 
Leopold begrüßen durften, das 

zweite glückliche Paar sind Stab-
führer Markus Perl mit seiner Part-
nerin Katharina, die im Juni ihren 
Clemens zur Welt gebracht haben. 
Der Musikverein wünscht beiden 
Jungfamilien alles Gute für die Zu-
kunft. Bitte so weitermachen, wir 
brauchen Nachwuchs!

Pfingstfest: 

Die Freiwillige Feuerwehr Gar-
rach feierte am Pfingstsonntag 
das traditionelle Pfingstfest, wir 
begleiteten die heilige Messe mit 
Dr. Albrecher und danach folgte 
ein Frühschoppen mit einem bun-
ten Mix von Klassikern bis in die 
Moderne.  

Fronleichnam: 

Die Fronleichnam Prozession wur-
de von zahlreichen Kirchenbesu-
chern begangen. Die vier Statio-
nen wurden musikalisch begleitet. 
Danach folgte für das Publikum 
ein bunter musikalischer Früh-
schoppen auf der Festwiese des 
Gasthauses Stockner. 

Bezirksmusikertreffen: 

Rund 600 Musiker versammelten 
sich im Juni in Eggersdorf und in 
Markt Hartmannsdorf zu den je-
weiligen Jubiläumsfeiern. Auch 
wir feierten mit beiden Musikver-
einen mit und durften gemeinsam 
musizieren und auf die Kamerad-
schaft anstoßen. Wir wünschen 
beiden Musikvereinen noch alles 
Gute.
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Viele Programmpunkte führen 
durch den Tag und bieten für je-
den, von Klein bis Groß, passende 
Attraktionen! Tolles Kinderpro-
gramm mit Kathi Jaritz und Katha-
rina Herbst wartet auf die Kleins-
ten sowie das Kinderkarussell, 
Bungee Jumping und eine Hüpf-
burg stehen bereit. 

Mit Eis vom Bauernhof Schif-
fer kann bei sonnigen Wetter eine 
Abkühlung erfolgen. Auch kulina-

risch ist für jeden etwas dabei, sei 
es Fisch, Hendl oder Kostproben 
aus der Holdahütt‘n vom Sterzfest.

Zum Oldtimertreffen wird geladen.

Neues aus der Trachtenwelt ist bei 
der Modenschau von Trachten Hi-
den zu bewundern. 

Ein gemütlicher Austausch bei 
der Flascherlbar, Kaffeestand oder 
beim Weinstand ist möglich. 

Bei den Marktstandlern und den 
regionalen Ausstellern können 
verschiedenste Produkte bestaunt 
und gekauft werden. 

Komm vorbei zum 3. Dorfkir-
tag! 

Möchtest auch du deine Kunstwer-
ke zur Schau stellen, melde dich 
bitte bei Hammer Eveline unter 
0664 56 39 989. 

Der Bauernbund lädt zum 3. Dorfkirtag ein
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Danke für ein 
Konzert, das in 
Erinnerung bleibt!

Wir sind noch immer ganz über-
wältigt von unserem Benefizkon-
zert zugunsten der Restaurierung 
der Orgel.

Das war ein Abend voller Emo-
tionen. Wir möchten deshalb die 
Gelegenheit nutzen, all denen zu 
danken, die am musikalischen Ge-
lingen des Konzertes beigetragen 

haben. Danken möchten wir allen 
Helferinnen und Helfern, die un-
sere Gäste nach dem Konzert be-
wirtet haben und ein wesentlicher 
Bestandteil dieses Abends waren. 

Was wäre ein Konzertabend ohne 
Sie, liebe Zuhörerinnen und Zuhö-
rer? 

Sie waren ein großartiges Pub-
likum und haben mit Ihrem Ap-
plaus für die Zeit und Energie, die 
die Gutenberger Sänger, Spirhyt, 
Gutenberg Streich, Bläsergruppe 
Gutenberg, Flötistin, Sprecherin 
sowie Organistin und für das  Ge-

samtkonzept verantwortlich, Frau 
Inge Benezeder, in die Vorberei-
tung dieses Konzertes investiert 
haben, belohnt. 

Ganz besonders bedanken wir uns 
bei allen Spenderinnen und Spen-
dern für die großzügige Unterstüt-
zung, es war überwältigend!

Wir sagen danke, dass Ihr gekom-
men seid und wir hoffen, dass Sie 
an diesem Konzert genauso viel 
Freude hatten wie wir.

Danke für dieses schöne Konzert!
 Gerlinde Raser
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Pfarrfest am Drei-
faltigkeitssonntag

Am 26. Mai lud der Pfarrgemein-
derat im Anschluss an den Got-
tesdient zum Pfarrfest. Aufgrund 
des schlechten Wetters konnte das 
Fest heuer nicht am Kirchplatz 
veranstaltet werden. Dankenswer-
terweise stellte die Familie Stu-
benberg spontan Räumlichkeiten 
im Schloss Gutenberg zur Verfü-

gung und so konnte das traditio-
nelle Pfarrfest doch noch stattfin-
den. In sehr schönem Ambiente 
und mit musikalischer Begleitung 
durch die Ortskapelle wurden die 
zahlreichen Gäste sowohl kulina-
risch als auch akustisch verwöhnt.

Der Pfarrgemeinderat bedankt sich 
bei allen Besucherinnen und Be-
suchern für Ihr Kommen und bei 
allen Helferinnen und Helfern für 
die großartige Zusammenarbeit 
und Unterstützung.  

Text: Maria Kleinhappl



Workshop „Hand-
werkerbonus“
 
Ab 15. Juli ist es soweit: der Hand-
werkerbonus kann beantragt wer-
den. D.h. 20% der Arbeitsleistun-
gen von Handwerkern, die seit dem 
1. März 2024 im eigenen Zuhause 
(z.B. Ausmalen, Kücheneinbau, 
Fliesenlegen usw.) durchgeführt 
wurden, werden in diesem Jahr 
mit bis zu € 2.000,00 gefördert. 
Voraussetzung ist eine Online-Be-
antragung über die Homepage 
handwerkerbonus.gv.at. Zusätz-
lich wird vom Bundesministerium 
für Arbeit und Wirtschaft zur Iden-
tifikation des Antragsstellers die 
Anmeldung über ID Austria emp-
fohlen.

Um den Handwerkerbonus schnell 
und einfach beantragen zu kön-
nen, bietet die Energieregion 
Weiz-Gleisdorf mit ihren zwölf 
Gemeinden für die eigenen Bür-
ger:innen einen kostenlosen Work-
shop an.

Die Teilnehmenden haben im Zuge 
des 3-stündigen Workshops ausrei-
chend Zeit, um mit professioneller 

Unterstützung des „Technik in 
Kürze“-Teams den Handwerker-
bonus zu beanspruchen. Hierfür 
wird im Workshop geprüft, ob die 
Leistungen förderfähig und die 
entsprechenden Belege vorhanden 
sind. Wenn die Voraussetzungen 
erfüllt sind, erfolgt bereits vor Ort 
die Online-Beantragung des Bo-
nus.

Der Workshop ist kostenlos und 
findet im Gemeindezentrum Unter-
fladnitz (Unterfladnitz 101, 8181 
St. Ruprecht/Raab) am Dienstag, 
23.07.2024, von 9-12 Uhr statt.

Zum Workshop mitzubringen sind 
bitte

•	 ein Smartphone, Tablet oder 
ein Laptop

•	 die eigenen ID Austria-Zu-
gangsdaten oder ein amtlicher 
Lichtbildausweis (Reisepass, 
Personalausweis oder Führer-
schein)

•	 die Rechnung(en): pro Förder-
werber:in kann 2024 maximal 
ein Förderantrag gestellt wer-
den (gegebenenfalls mit meh-
reren Rechnungen)

•	 Nachweise, dass die Rech-
nung(en) bezahlt wurde(n), 

z.B. Kontoauszug, Überwei-
sungsbeleg (Hinweis: bar be-
zahlte Arbeitsleistungen wer-
den nicht gefördert)

Wenn Sie Interesse haben, melden 
Sie sich noch heute bei der Ener-
gieregion Weiz-Gleisdorf an: per 
E-Mail an nicole.huetter@ener-
gieregion.at oder telefonisch unter 
0664/88 44 73 73. Die Plätze sind 
begrenzt und werden nach dem 
„first come, first served“-Prinzip 
vergeben.
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Energieberatung 
Land Steiermark

Fachkundige Energieberater:in-
nen geben Ihnen Auskunft 
zu den Themen Neubau bzw. 
Sanierung eines Einfamilienhauses, 
Erneuerung oder Verbesserung der 
Heizungsanlage, Einbau 
einer Solaranlage, Fragen 
zu Energiesparmaßnahmen, 
Anschaffung energiesparender 
Elektrogeräte, Auskunft zu 
Förderungen u.v.m.
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0316/877-3955

Ich tu‘s Energieberatung 
Serviceline

Energieberatung in der Steiermark 2024

Weitere Infos unter:
www.ich-tus.at

€ 3
00

,-

Ihr
e Ko

ste
n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

für Mehrfamilienhäuser ODER einem 
von Gemeinden ODER zu Vereinszwe-

cken genutzten Gebäude

€ 2
20

,-

Ihr
e Ko

ste
n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

   für Ein- und Zweifamilienhäuser 

Ihr
e Koste

n: €  7
0,- Energie- 

beratung
 

Telefon/Büro ODER Vor-Ort
Ihr

e Koste
n: €  0

,-

€  0
,-

Ihr
e Ko

ste
n: Beratung gegen  

Energiearmut

Holen Sie 

sich Ihren 

Umsetzungs- 

bonus!
Umsetzungsbonus



Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Langsamer fahren im Ortsgebiet – 
Vorteil oder Notwendigkeit? 

Oft kann es nicht schnell genug 
gehen! 
Wir erleben eine Tendenz im 
Verkehr, wo die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit ignoriert 
wird. Die Gründe hierfür sind 
verschieden. Gerade bei 
30km/h-Beschränkungen wird 
die Wichtigkeit dafür sehr 
unterschätzt. 

Knapp 72 % halten sich nicht 
an 30km/h-Geschwindigkeits-
limits. Dies zeigt sich auch in 
der Unfallstatistik!

In 2022 ereigneten sich mehr 
als die Hälfte aller Verkehrs-
unfälle im Ortsgebiet. Allein in 
der Steiermark waren dies 
3047 Unfälle!

In zwei Drittel der Unfälle ist 
mindestens ein Pkw beteiligt. 
Die Anzahl der schwerverletzten 
Radfahrer:innen hat sich in den 
letzten 10 Jahren beinahe 
verdoppelt. Ebenso steigen 
wieder die Fußgänger-Unfälle. 

Nicht angepasste Geschwindig-
keit im Ortsgebiet spielt dabei 
eine große Rolle! 

Langsamer Fahren lohnt sich! 

Durch ein geringeres Tempo im 
Ortsgebiet werden nicht nur 
Unfälle verhindert, sondern auch 
die Lebens- und Wohnqualität 
erhöht.

Die Sicherheit für Fußgänger:in-
nen und Radfahrer:innen steigt. 
Das motiviert Bürger und 
Bürgerinnen mehr Rad zu fahren 
und zu Fuß zu gehen.
 
Gründe gibt es viele, jetzt gilt 
es, einfach zu handeln! 

...dass bei einem 
Zusammenprall mit 
einem 50km/h 
fahrenden Pkw 
der Fußgänger das 
5fache Risiko hat 
getötet zu werden als 
bei einer Geschwindig-
keit von 30 km/h. 

Wussten
 Sie 

schon…

 Aktion Kindertafeln für
 Gemeinden zur
 Sensibilisierung
 für Geschwindigkeit

 Pro.E-Bike-Fahrsicher-
 heitstraining – 
 kostenfrei in 2024

 Toter Winkel
 Schulaktion

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

Gemeindezeitungen.ai   1   12.04.2024   09:05:46

Wir suchen ein 
neues Zuhause!
 
Wir sind eine kleine Familie (El-
tern, 2 kleine Kinder und 3 Kat-
zen) die ein neues Zuhause sucht. 

Wir wünschen uns Haus/Bauern-
hof/Hof (ab 90m², mind.  3 Zim-
mer, sehr gern mit Nebengebäu-
de) mit viel Platz draußen zum 
Austoben und Gestalten (mind. 
5000m²). 

Am liebsten in ruhiger Lage, von 
Wald umgeben und neben flie-
ßendem Gewässer/Teich/See und 
Tiere in der Nähe. 

Wir sind jederzeit un-
ter 066475048434 und 
068181885660 erreichbar!

Gebote und  
Verbote im Wald
 
Rodung: Laut §17 Forstgesetz 
1975 ist die Verwendung von 
Waldboden zu anderen Zwecken 
als für solche der Waldkultur ver-
boten. Vorsicht: Der Begriff Ro-
dung ist nicht gleichzusetzen mit 
dem Begriff der Fällung.

Eine Rodung ist Anmelde- bzw. 
Bewilligungspflichtig. 

Waldverwüstung: Die Abla-
gerung von Abfall ist gem. § 16 
Forstgesetz 1975 verboten. Der 
Begriff Abfall ergibt sich aus der 

subjektiven und objektiven Entle-
digungsabsicht. Es ist somit z.B. 
auch Strauch- und Baumschnitt als 
Abfall zu beurteilen und darf so-
mit nicht im Wald entsorgt werden. 
Weitere Beispiele wären Müll, Ge-
rümpel, Klärschlamm, Pflasterstei-
ne, alte Maschinen usw.

Forststraßenbau: Ein Forstweg 
ist eine forstliche Bringungsan-
lage, dient also der Beförderung 
von Holz oder sonstigen Forstpro-
dukten aus dem Wald vom Gewin-
nungsort bis zu einer öffentlichen 
Verkehrsanlage. Bringungsanla-
gen dürfen nur auf Grund einer 
Planung und unter Bauaufsicht be-
fugter Fachkräfte errichtet werden. 

Auch vor einer Verbreiterung be-
stehender Forstwege ist unbedingt 
mit den Forstfachorganen der Be-
zirkshauptmannschaft Rückspra-
che zu halten.

Käferholz: Der Waldeigentümer 
hat einer gefährlichen Schädigung 
des Waldes durch Forstschädlinge 
vorzubeugen und Forstschädlinge, 
die sich bereits in gefahrdrohender 
Weise vermehren, wirksam zu be-
kämpfen. Käferbefallenes Holz ist 
somit unverzüglich aus dem Wald 
zu entfernen und bereits gefälltes 
Holz bekämpfungstechnisch zu 
behandeln.
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Starke Ideen für 
      unser Gutenberg.

SEI DABEI! JEDE MEINUNG ZÄHLT!
ANTWORTSENDUNG

ÖVP Gutenberg
Kleinsemmering 27
8160 Weiz

Team ÖVP Gutenberg

Bücherei Gutenberg
 
Die Bücherei ist im August ge-
schlossen und öffnet wieder am 
Sonntag, 1. September 2024!

Spannenden und entspannen-
den Lesestoff gibt´s noch im Juli 
(Sonntag, 7. Juli von 9.30 bis 

10.30 Uhr und freitags von 16.00 
bis 17.00 Uhr). Also hinkommen 
und abholen!

Einen erholsamen Sommer und 
viele schöne (Lese-)Erlebnisse 
wünscht euch das Team der Bü-
cherei.

05.07. - 13.07.

26.07. - 03.08.
15.07. - 25.07.

www.easydrivers.at/weiz

Jetzt zum Ferienkurs anmelden!

05.08. - 14.08.
19.08. - 29.08.
30.08. - 07.09.

Birkfelder Straße 21
8160 Weiz

Tel. 03172 5190

WEIZ

Bauernprodukte
 

Marillen ab Ende Juni, Pfirsiche 
und Nektarinen im August bei 
Fam. Auer in Kumberg

Tel:0664/9109448

 – auch „Gutenberg“ ist Partner der 
Aktion Wildblumen!

Wiesen sind wichtige Elemen-
te in der Steiermark und extrem 
wertvolle Lebensräume. Damit 
uns noch mehr natürliche Wild-
blumenwiesen erfreuen, setzt der 
Verein Blühen&Summen auf die 
Zusammen- arbeit mit Gemeinden.

Es kann nicht oft genug auf den 
umfassenden Nutzen von Wildblu-
menwiesen hingewiesen werden. 
Ein vorherrschender Pflanzen-
reichtum an heimischen Gräsern 
und Blütenpflanzen kann viel be-

wirken. Die pflanzliche Vielfalt 
sorgt für eine bessere und tiefere 
Durchwurzelung, Aufnahmefähig-
keit und Speicherung von Wasser 
erhöhen sich und Stickstoff und 
Kohlenstoff wird gebunden. Je 
größer der Artenreichtum, umso 
stabiler und regulierender ist das 
Ökosystem Wiese gegenüber Stö-
rungen. Gerade in Zeiten des Kli-
mawandels sind wir auf diese Sta-
bilität angewiesen.

Um dieses Wissen auch an unse-
re Jüngsten weiterzugeben, unter-
stützt die Gemeinde diese Aktion. 

GR. Gerald Konrad hat mit viel 
Engagement mit Expertenwissen 
die Volksschulkinder begeistern 
können. Die Kinder halfen auch 
tüchtig mit, die verschiedensten 
Wildblumen auf der Gemeinde-
wiese einzusetzen. Herzlichen 
Dank!

„Blühende und Summende“ Paradiese vor der Haustür
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Waldführungster-
mine FriedWald

Der FriedWald Schöcklland bie-
tet Waldführungstermine an. Was 
ist das Besondere am FriedWald 
Schöcklland? Antworten auf die-
se Frage geben FriedWald-Förste-
rinnen und -Förster bei einer kos-
tenlosen Waldführung. Bei dem 
gemeinsamen Spaziergang durch 
den Bestattungswald erklären sie 
die Bestattung in der Natur – von 
Grabarten und Kosten über die 
Auswahl des passenden Baumes 
bis hin zur Gestaltung von Beiset-
zungen.

Treffpunkt ist die Infotafel am 
FriedWald-Parkplatz, Navigati-
onspunkt: Meierhöfenstraße 24, 
8062 Kumberg. 

Die nächsten Waldführungstermi-
ne sind:

20. Juli 2024, 3. Augst 2024, 24. 
August 2024, 7. September 2024

Kontakt und Info: FriedWald 
GmbH, Tel. 0660 77 55 683, www.
friedwald.at



Frühschoppen
Beginn: 9:30 Uhr Wortgottesdienst

Spiel, Spaß und Unterhaltung für Groß und Klein. 
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.

Danke,  
dass DU heute  

mit DEINER Anwesenheit  
folgende freiwilligen Teilbereiche 

 unterstützt!

„Wie wunderbar sind doch die Menschen, die Dinge einfach tun,  
ohne darauf bedacht zu sein, was für sie dabei herausspringt…“

(Autor unbekannt)

Lust auf mehr?  
Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in folgenden Leistungsbereichen:

MELDE DICH!

• RETTUNGS- UND 

KRANKENTRANSPORTDIENST

• TEAM ÖSTERREICH TAFEL

• BESUCHS- UND BEGLEITDIENST

• KRISENINTERVENTION

• JUGEND ROT KREUZ

• BLUTSPENDEDIENST

In Deiner Kragenweite für viele
verschiedene Aufgaben.

Freiwillig im Roten Kreuz:

www.passende-jacke.at
MELDE DICH JETZT!

      Wir haben die
passende Jacke  
             für Dich!

www.passendejacke.at

Kameradschaftskapelle Weiz 
Die Aufzeiger &  Die Hohenauer

21. Juli 2024    
Franz-Pichler-Straße 79, 8160 Weiz

Bei jeder Witterung

Starke Ideen für 
      unser Gutenberg.

SEI DABEI! JEDE MEINUNG ZÄHLT!
ANTWORTSENDUNG

ÖVP Gutenberg
Kleinsemmering 27
8160 Weiz

Team ÖVP Gutenberg

05.07. - 13.07.

26.07. - 03.08.
15.07. - 25.07.

www.easydrivers.at/weiz

Jetzt zum Ferienkurs anmelden!

05.08. - 14.08.
19.08. - 29.08.
30.08. - 07.09.

Birkfelder Straße 21
8160 Weiz

Tel. 03172 5190

WEIZ
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Liebe Gutenbergerinnen! Liebe Gutenberger!
Unser Gutenberg ist eine Gemeinde, in der man gerne wohnt. Damit 
wir auch in der Zukunft auf unsere Gemeinde stolz sein können, dür-
fen wir uns keineswegs ausruhen.

Aus diesem Grund laden wir alle Bürgerinnen und Bürger unserer Ge-
meinde zur großen Ideen-Umfrage ein. Dabei gibt es keine Denkver-
bote. „Von der kleinsten Anregung bis zur großen Vision“ kann alles 
auf diese Karte oder online über den QR-Code geschrieben werden.

Das Hinterlassen Ihrer Kontaktdaten 
ist optional. Wenn Sie uns jedoch 
ermöglichen möchten, Sie bei Rück-
fragen zu kontaktieren, freuen wir 
uns über Ihre Angaben.Meine Ideen für Gutenberg:

Hiermit stimme ich der Datenverarbeitung zur Durchführung der aktuellen Ideenkartenaktion durch die ÖVP Gutenberg, Kleinsemmering 27,  8160 Weiz zu. Die Zustimmung dazu kann jederzeit per 
E-Mail an oevpgutenberg@gmx.at oder tel. unter +43 664 51 31 606 widerrufen werden. Durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung bis zum Zeitpunkt des Widerrufs nicht be-
rührt. Nähere Infos zum Impressum unter https://www.vp-gutenberg-stenzengreith.at/impressum sowie in der Datenschutzerklärung unter https://www.vp-gutenberg-stenzengreith.at/datenschutz.

Vorname

Anschrift

Telefon

E-Mail

UnterschriftVielen Dank für das Engagement und deine Unterstützung!

Nachname
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E N T E N R E N N E N
S T O F F M Ü H L E

K L E I N S E M M E R I N G  
A B  1 1 : 3 0

R E N N S T A R T  1 4 : 0 0

2 5 .  A U G U S T  2 0 2 4

L O S P R E I S  3€Schö
ne

FERIEN
1 . P R E I S  6 0 0€
   2 . P R E I S  3 0 0€
     3 . P R E I S  1 5 0€
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Eröffnung Primär-
versorgungsnetz-
werk (PVN)
 
Anfang Juni konnte die offiziel-
le Eröffnung des PrimärVersor-
gungsNetzwerk Schöcklblick ge-
feiert werden. Unter Beisein von 
Landesrat Dr. Kornhäusl präsen-
tierten die beteiligten Ärztinnen 
von Kumberg und Gutenberg (Dr. 
Hannelore Fauser, Dr. Monika 
Schuster und Dr. Barbara Schmid-
mayr) das neue Konzept und luden 
zur Besichtigung ein. 

Die Gemeinde Gutenberg ist sehr 
froh über dieses Netzwerk, dass 
eine noch bessere ärztliche Versor-
gung der Gemeinde mit sich bringt. 
Herzlichen Dank für die Initiative 
an Fr. Dr. Schmidmayr.
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Termine
Restmüllabfuhr

 Montag, 5.8.2024  Montag, 2.9.2024  Montag, 7.10.2024 
 

Biomüllabfuhr (auch in * Stockheim)

Freitag, 5.7.2024   Freitag, 19.7.2024* Freitag 2.8.2024 
Freitag, 16.8.2024*  Freitag, 30.8.2024 Freitag, 13.9.2024* 
Freitag, 27.9.2024  Freitag, 11.10.2024*  
 
Gelber Sack

Donnerstag, 8.8.2024 Mittwoch, 18.9.2024 Mittwoch, 30.10.2024

Altpapier:

Freitag, 26.7.2024 Freitag, 6.9.2024  Freitag, 18.10.2024

Altstoffsammelzentrum / Bauhof

 Samstag, 3.8.2024 von 7.30 - 10.30 Uhr 
 Freitag, 6.9.2024 von 13.00 – 16.00 Uhr 
 Samstag, 7.9.2024 von 7.30 - 10.30 Uhr 
 Freitag, 4.10.2024 von 13.00 – 16.00 Uhr 
 Samstag, 5.10.2024 von 7.30 - 10.30 Uhr 

Öffnungszeiten Bücherei - Bitte beachten Sie die Sommer-Öffnungszeiten! (s.S28)

 Jeden Freitag, von 16.00 – 17.00 Uhr 
 Jeden 1. Sonntag im Monat, jeweils von 9.30 – 10.30 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindeamt Gutenberg

 Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr 
 Dienstag zusätzlich 15.00 – 17.00 Uhr 
  Donnerstag geschlossen 
Sprechstunde des Bürgermeisters

 Mittwoch von 9.00 – 11.00 Uhr

Öffnungszeiten Standesamt und Staatsbürgerschaftsangelegenheiten:

 Montag von 15.00 – 17.00 Uhr 
 Samstag von 08.00 – 10.00 Uhr 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 30.8.2024


